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Herren Bezirksliga Gr. 1

SV 1921 Ettingshausen : TTC 1971 Gießen-Rödgen 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Wrobel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC 1971 Gießen-Rödgen, als
Andreas Schirl sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV 1921
Ettingshausen sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Simon Wrobel, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 10. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom SV 1921 Ettingshausen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Schmidt / Ebinger zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Langer / Theiss aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nicklas / Oetinger
hatten daraufhin gegen Möll / Wrobel dagegen beim 8:11, 3:11, 5:11 wenig zu bestellen. Das musste
man neidlos anerkennen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Penschinski / Schwarz bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Schirl / Schöppe dann doch niedergerungen worden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Erfolg von Marc Schmidt gegen Alexander Möll konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Benjamin Ebinger
hatte gegen Christian Langer wiederum beim 14:16, 6:11, 7:11 wenig auszurichten. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Völlig ungefährdet war daraufhin
dagegen der Sieg von Timo Nicklas gegen Andreas Schirl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
3, 11:8, 11:13, 12:10 nicht verloren. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von
Reinhard Penschinski gegen Simon Wrobel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Lukas Schwarz hatte gegen Andre Schöppe beim 1:
11, 8:11, 5:11 wenig auszurichten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lennart
Oetinger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kevin Theiss verlor. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Langer wurden
Marc Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Benjamin Ebinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Keinen Punkt beisteuern konnte Timo Nicklas im Match gegen Simon Wrobel, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es damit 4:8. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Reinhard Penschinski gegen Andreas Schirl. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1921 Ettingshausen am 10.12.2022 gegen die TTG Büßfeld
1974 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 10.12.2022 gegen die TTG Mücke mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1921 Ettingshausen

Doppel: Schmidt / Ebinger 1:0, Nicklas / Oetinger 0:1, Penschinski / Schwarz 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, B. Ebinger 1:1, T. Nicklas 1:1, R. Penschinski 0:2, L. Schwarz 0:1, L.
Oetinger 0:1 

 TTC 1971 Gießen-Rödgen
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Doppel: Möll / Wrobel 1:0, Langer / Theiss 0:1, Schirl / Schöppe 1:0 
Einzel: C. Langer 2:0, A. Möll 0:2, S. Wrobel 2:0, A. Schirl 1:1, K. Theiss 1:0, A. Schöppe 1:0


